
Get activ! Walfangverbot

Wow. Mehr als 450 000 von uns haben die Petition zur Beibehaltung des Walfangverbots
unterzeichnet. Die Walfangkommission bestätigt den Erhalt unserer Petition und einige Staaten
haben sich nun gegen die Aufhebung des Verbots gestellt. Doch viele sind noch
unentschlossen -- 
leiten Sie jetzt die untenstehende Nachricht weiter
und lasst uns 500 000 Unterschriften erreichen! 

 Liebe Freundinnen und Freunde,  

        

 Ein Vorschlag soll den Walfang zu kommerziellen Zwecken wieder zulassen - Die Staaten entscheiden jetzt über ihre Position und müssen von uns hören! Unterzeichnen Sie die Petition zur Beibehaltung des Walfangverbots  und zum Schutz der Wale:

Petition unterzeichnen!   
      

Die Internationale Walfangkommission hat gerade einen Vorschlag veröffentlicht und will die
kommerzielle Jagd auf Wale erstmals seit 24 Jahren wieder zulassen.

 Staaten entscheiden jetzt über ihre Position -- und beachten dabei die Reaktion der
Öffentlichkeit. Neuseeland bezeichnet die Bestimmungen, die unter anderem eine Quote für
die Jagd auf gefährdete Finnwale
beinhaltet, als "provozierend", "schockierend" und "inakzeptabel". Doch Gerüchten zufolge
neigen einige Schlüsselstaaten dazu, den Vorschlag abzunicken. Diese müssen 
jetzt
von uns hören!  

 Avaaz startet diese Petition um unseren Regierungen deutlich zu machen, dass die Wale
geschützt werden müssen  -- nicht gejagt, getötet und verkauft.
Wir werden sie an die Delegierten der Internationalen Walfangkommission senden -- für alle
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http://www.avaaz.org/de/whales_under_threat_5/?cl=555397613&amp;v=6044


Get activ! Walfangverbot

100 000 Stimmen aufs Neue. Unterze
ichnen Sie jetzt und gewinnen Sie Freunde und Familie für diese Aktion: 

http://www.avaaz.org/de/whales_under_threat_5/?vl

 Seit Jahrzehnten widersetzt sich ein starker internationaler Konsens dem Walfang -- doch
genauso lange haben Japan, Norwegen und Island die Jagd fortgesetzt und dabei das
weltweite Verbot ignoriert. Dabei machen manche von einem Schlupfloch Gebrauch und
behaupten ihre Expeditionen seien für "wissenschaftliche Zwecke". Jetzt könnte diese
Haltung auch noch belohnt werden
, denn ein "Kompromissvorschlag" würde den Walfang wieder legalisieren. 

 Schlimmer noch, der Prozess wird von einer ganzen Reihe von Ländern scharf beobachtet -- v
on denen Viele die Absicht  haben, eigene Walfang-Programme zu starten, sobald der
Vorschlag angenommen ist.
Wenn Japan, Norwegen und Island Wale jagen und ihr Fleisch verkaufen, werden sich andere
fragen, "warum nicht wir"? 

Die Wale brauchen unsere Hilfe -- schon wieder. Folgen Sie dem Link und leiten Sie die
Petition weiter um der Legalisierung des kommerziellen Walfangs entgegenzutreten:   

http://www.avaaz.org/de/whales_under_threat_5/?vl
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